
Beispiele

Sonnenenergie spart

In Simbach ist für ein großes Einfami-
lienhaus eine Sonnenenergieanlage in
Betr ieb genommen worden, die mit
l8 m2 liollektorfläche den überwie-
genden Teil des Wärmeverbrauches für
die Brauchwassererwärmung deckt und
darüber hinaus zur Versorgung der Hei
zungsanlage in den Übergangsmonaten
eingesetzt wird.

Die von der Firma CHRISTEVA Son-
nenenergietechnik GmbH, Sauerlach
bei München entwickelten Hochlei-
stungskol lektoren bestehen aus elner
Aluminiumplatine, an der Oberf läche
mit Spezial lack geschwärzt, als Absor-
ber. Die Plat ine ist in den Kollektorka-
sten aus unverrottbarem PU-Hart-
schaum eingelegt. Eine Spezialbe-
schichtung schützt den Kollektorka-
sten vor Witterungseinf lüssen und UV-
Bestrahlung. Die Glasabdeckung trägt
an der Innenseite eine SnOr-Beschich-
tung,  d ie  zwar  fü r  das  Sonnen l ich t
durchlässig ist,  jedoch ca.8O % der
vom Absorber ausgehenden Wärme-
strahlung ref lekt iert.  Die Scheibe ist in
den Kollektorkasten luft- und wasser-
undurchiässig eingedichtet. Gleichzei-
t ig gewährleistet die elast ische Eindich-
tung Schutz gegen Hagel- und Stein-
schlag. A1s Wärmeträger im Solarkreis-

Bi lc t  2 :  So la rspe icher  mi t  e ingebautem
Brauch wasserbere i te r

SKV So lark re is -Vor lau f
SKR So lark re is -Rück lau f
PSF Füh ler  Spe icherent ladung
PSK Füh ler  So la rk re is lau f
HV He izungsvor lau f
H R  H e i z u n g s r ü c k l a u f
KW Ka l twassere in t r i t t
WW Warmwasseraus t r i t t

Brauchwassererwärmung und Zusatzheizung in Simbach/Inn

Bi lc f  1 t  18  m2 Kot lek to r f läche au t  c lem Dach des  Gebäudes,  e inem ehemal igen land-
w i  r tschaf t l  i chen Anwesen

iährlich 5000 I Heizöl
Von Dipl.{ng. Rudolf Brunner, München

lauf wird Wasser verwendet, das zum
Frost- und Korrosionsschutz mit
einem Glykolgemisch versetzt ist.

Die Vorbereitungsarbeiten für den Kol-
lektoreinbau übernahm die Spengierei
R. Seeburger, Simbach/lnn. Statt der
Ziegelbedachung wurde eine das Dach
abdichtende Pfannenverblechung ange-
bracht, worauf die Kollektoren in Hal-
teblechen befestigt rvurden. Diese Art
des Einbaus gestattet die betr iebssiche-
re, optisch ansprechende und dennoch
preisgünstige Integration der Kol lek-
toranlage in das Dach.

Die Montage der Kol lektoren sowie
der Einbau al ler heizungstechnischen
Komponenten der Solaranlage wurde
von der Heizungsbaufirma H. Retzer,
Sim bach/Inn, ausgeführt.

600J-Speicher
.Der mit 100 mm isol ierte Solar-Spei-
cher, ebenfal ls von der Firma CHRI-
STEVA entwickelt.  enthält 600 I Hei-
zungswasser und ist an die bestehende
Heizungsanlage angeschlossen. Im obe-
ren Tei l  des Speichers ist ein Brauch-
wasserbereiter eingebaut. Die Behei-
zung des Solar-Speichers erfolgt über
eine Heizschlange, die mit der Kol lek-
toranlage im geschlossenen Kreislauf
verbunden ist.  An Sonnentagen genügt
das Strahlungsangebot der Sonne, um

die erforderl iche Warmwassertempera-
tur zu erzeugen, bewölkte Tage wer-
den mit dem Speicher überbrückt.
Reicht nach längeren Schlechtwetter-
perioden die Speicherkapazität nicht
mehr aus, so wird im Winterhalbjahr
das Brauchwasser über die konventio-
nel le Kombikesselanlage nachgeheizt.
Während der Sommermonate wird der
Kessel stillgelegt und die Nachheizung
über einen handelsüblichen Elektro-
boi ler vorgenommen.

Die Regelung sowohl des Solarkreislau-
fes als auch der Umschaltung Speicher-
Kessel bei der Gebäudeheizung ge-
schieht vollautomatisch. Um für die
Beheizung des Gebäudes ein möglichst
niedriges Temperaturniveau nutzen zu
können, wurde eine witterungsgeführte
Heizungsregelung von Zentra einge-
baut .

Der im Winter auf der Kollektoranlage
l iegende Schnee kann über eine beson-
dere Schaltung abgetaut werden, so
daß die Solaranlage ganzjährig benutzt
werden kann.

Jährlich 5 000 1 Heizöleinsparung
Die Anlage hat rd. 20 000 DM geko-
stet und ist nach den Berechnungen
der Herstellerfirma in der Lage, vom
bisherigen Heizölbedarf von ca.
I 2 000 1 etwa 45 7o einzusparen.
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